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Maria, sei gegrüßet, du lichter Morgenstern

T. und M.: Volkslied aus Südtirol

2. Dein Gott, zu dir gewendet, erteilet den Befehl;
es eilt, von ihm gesendet, der Engel Gabriel.
Er spricht: „O gnadenvoll, gesegnet unter Weibern,
der Herr gedenkt dein wohl, der Herr gedenkt dein wohl.“

3. Dies konntest du nicht fassen und batest ihn dabei,
dich recht versteh'n zu lassen, was diese Botschaft sei:
„Maria, zittre nicht; denn du hast Gnad gefunden
vor Gottes Angesicht, vor Gottes Angesicht.

4. Er will, du sollst empfangen, gebären einen Sohn,
der wird durch ihn gelangen auf Davids Vaterthron;
des Höchsten Sohn zugleich, und Jesus soll er heißen;
unendlich ist sein Reich, unendlich ist sein Reich.“


